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Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage 
 
 
 
Liebe Schülerinnen, liebe Schüler, 
 
was würdet ihr tun, wenn an eurer Schule, in der Nachbarschaft oder im Stadtteil Leute angepöbelt 
werden, weil sie sich durch ihre Kleidung, Sprache oder Hautfarbe von anderen unterscheiden?  
Was würdet ihr machen, wenn es nicht nur bei Anpöbeleien bleibt, sondern diese Menschen weiter 
erniedrigt oder sogar körperlich angegriffen werden? Was würdet ihr empfinden, wenn es sich bei den 
Angegriffenen um eure MitschülerInnen, eure Nachbarn und Freunde handelt? 
 
Was meistens passiert, ist nicht sehr ermutigend: 
 

• nachgrölen, was andere vorgrölen 

• "hat-ja-nichts-mit-mir-zu-tun" denken 

• nicht eingreifen 

• wegschauen 

• mit Unbehagen zustimmen 
 
Ihr aber könntet sagen: 
 

• jetzt reicht es uns! 

• wir finden gleich denkende Partner! 

• wir gründen eine Schülerinitiative gegen Diskriminierung! 

• wir setzen deutliche Zeichen gegen Gewalt und Diskriminierung … 

• wir machen unsere Schule zu einer Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage ! 
 
Weit über 650.000 Schülerinnen und Schüler besuchen in Deutschland bereits eine Schule ohne 
Rassismus - Schule mit Courage. 
  
Wer sich zu den Zielen einer Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage bekennt, unterschreibt 
folgende Selbstverpflichtung: 

 
• Ich werde mich dafür einsetzen, dass es zu einer zentralen Aufgabe einer Schule wird, 

nachhaltige und langfristige Projekte, Aktivitäten und Initiativen zu entwickeln, um 
Diskriminierungen, insbesondere Rassismus, zu überwinden. 

• Wenn an meiner Schule Gewalt, diskriminierende Äußerungen oder Handlungen ausgeübt 
werden, wende ich mich dagegen und setze mich dafür ein, dass wir in einer offenen 
Auseinandersetzung mit diesem Problem gemeinsam Wege finden, uns zukünftig einander zu 
achten. 

• Ich setze mich dafür ein, dass an meiner Schule einmal pro Jahr ein Projekt zum Thema 
Diskriminierungen durchgeführt wird, um langfristig gegen jegliche Form von Diskriminierung, 
insbesondere Rassismus, vorzugehen 

 


